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Ungarische Volksrepublik

Allam es igazgatds, 5І1968: E. Ustor: 
Organe für auswärtige Angelegen­
heiten der ungarischen Staatsverwal­
tung; G. Kiss: Erfahrungen bei der 
Weiterentwicklung der Tätigkeit der 
Räte und ihre Ausschüsse; M. Visz- 
kei: Gesellschaftliche und wirtschaft­
liche Probleme bei der Erhöhung 
der Lebenserwartung in der Haupt­
stadt; K. Peteri: Die Zusammen­
arbeit zwischen der den Ministerien 
und den Räten unterstellten Indu­
strie innerhalb der Zweige ; G. Fonyö: 
Über die Gemeindegerichte; G. Lenc- 
ses: Verwaltungsarbeit in den Ge­
meinden des Komitats Tolna.
6/1968: A. Adam: Hauptzüge der Ent­
wicklung des höchsten Volksvertre­
tungsorgans in den europäischen so­
zialistischen Ländern; I. Kömives: 
Die gesellschaftliche Wirksamkeit der 
Verteilungsfunktion und die wirt­
schaftliche Effektivität des Ver­
brauchs; J. Meszäros: Stellungnahmen 
zu einzelnen Bestimmungen des Ver­
fahrensgesetzes; T. Läszlö: Kommu­
nale Versorgung — kommunale Lei­
stungen; G. Fonyö: Über die Ge­
meindegerichte; S. Orbän: Die Stel­
lung und Rolle der Leitungskommis­
sion im System der produktions­
genossenschaftlichen Organe; Die 
Verfassung der Deutschen Demokra­
tischen Republik; V. Bajäki: Staats­
recht der Sowjetunion.
7/1968: J. Haläsz: Verwaltungs- und 
rechtliche Probleme der Umgestal­
tung der Gemeindemodelle; M. Ker- 
tesz/J. Takäcs: Die Entwicklung der 
Großgemeinden im Komi tat Bekes; 
L. Nagy: Die staatliche Aufsicht über 
die Genossenschaften; L. Elias: Sied­
lungsplanung; F. «Toldi: Die Aufhe­
bung und Änderung der Staatsver­
waltungsbeschlüsse durch das sie er­
lassende Organ; G. Särmän: Recht­
liche Probleme der produktionsge­
nossenschaftlichen Kooperation; I. 
Kiss/G. Szöllösi: Die Entwicklung
der Volksbildungsarbeit im Komitat 
Hajdü-Bihar; M. Lombos: Erfahrun­

gen der Industrialisierung von Ba- 
lassagyarmat.
Jogtudomänyi közlöny, 2/1968: I. Sa- 
randi: Der neue Wirtschaftsmecha­
nismus und das Recht; J. Bacsö/J. 
Farkas: Fünfzehn Jahre Zivilprozeß­
ordnung; P. Barna: Strafverfolgung 
— Vorbeugung; P. Csöre: Boden­
eigentum, Jagdrecht und die LPG; 
G. Pälos: Internationaler Vertrag
über den Schutz veredelter Pflanzen. 
3/1968: L. Ujlaki: Einige neue Züge 
der Vertragsgerichtsbarkeit; A. 
Adam: Über Probleme der staats- 
und staatsverwaltungsrechtlichen 
Verträge; A. Märtonffy: Theoretische 
Probleme des Rühens eines Arbeits­
rechtsverhältnisses im Arbeitsrecht; 
G. Felegyhäzi: Theoretische und
praktische Probleme der Beschleuni­
gung des Revisionsverfahrens bei den 
Kreisgerichten; F. Pecze: Die Grün­
dung der ersten Rechtsakademien in 
Ungarn und die Modernisierung des 
Lehrstoffes bis zum Wechsel des 
18.—19. Jahrhunderts.
4/1968: V. Peschka: Die marxistische 
und sozialistische Rechtstheorie; L. 
Nagy: Prinzipielle Fragen des neuen 
Gesetzbuches der Arbeit; E. Läzär: 
Einige Züge in der Entwicklung des 
Bodenrechts in den Entwicklungs­
ländern; J. Karlöcai: Bestrebungen 
zur Rechtsvereinheitlichung; K. Be- 
nedek/M. Viläghy: Verurteilung zu­
gunsten des Staates gegenüber ju­
ristischen Personen.
5/1968: L. Valki: Die Rechtssubjekti­
vität der internationalen Organisa­
tion und ihr Recht auf Vertrags­
schließung; V. Hämori: Zeugenver­
nehmung im Zivilprozeß; I. Räcz: 
Der Verkehr der Eltern mit dem 
Kind und einige daraus folgende 
Probleme.
6/1968: I. Särändi: Neue Bestimmun­
gen für die Verwertung landwirt­
schaftlicher Produkte; N. Malein: Be­
griff und Bedeutung der vermögens­
rechtlichen Verantwortlichkeit der 
Wirtschaftsorgane; K. Solt: Zwin­
gende und dipositive Vorschriften für 
die Verantwortlichkeit bei Quellen


